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Kreis Cuxhaven (gwh). Die Erhö-
hung der Müllgebühren zum 1.Ja-
nuar ist beschlossen. Ebenso ein-
mütig beschloss der Kreistag ges-
tern, dass der Landkreis gemein-
sam mit betroffenen Kommunen
und regionaler Wirtschaft die Pla-
nungen für den Ausbau der Bun-
desstraße 73 und die Ortsumge-
hung Cadenberge nun selber in
die Hand nimmt und vorantreibt.

Laut Gebührensatzung 2009 bis
2011 wird die Müllabfuhr, wie be-
richtet, im Schnitt um 11,56 Pro-
zentpunkte teurer. Dies macht bis
zu 33,84 Euro pro Jahr aus.

Seit 15 Jahren wurde die Gebühr
nicht erhöht, sondern zwischen-
zeitlich sogar gesenkt. Wegen all-
gemeiner Preissteigerung, höherer
Steuern, Energie- und Entsor-
gungskosten „ist diese Erhöhung
moderat und vertretbar“, betonten
Claus Götjen (CDU) und Gunnar
Böltes (SPD). Mit einer Jahresge-
bühr von 179 Euro für die 120-Li-
ter-Mustertonne sei man weiterhin
der günstigste Kreis im Land. Zum
Vergleich: In der Stadt Cuxhaven
sind, so Böltes, 205 Euro, in Bre-
merhaven 210 Euro und im Kreis
Stade 332 Euro fällig.

Das Thema „Boden- und Bau-
schuttdeponie Neuenwalde“ wird
nach dem Willen des Kreistages
den Umweltausschuss weiter be-
schäftigen. Die Genehmigung für
die zu drei Viertel verfüllte Depo-
nie, die einzige im Cuxland, läuft
im Juli 2009 aus. CDU und FDP
möchten sie weiter betreiben. Da
dies, wie berichtet, nach den neu-
en Umweltauflagen aber zu teuer
sei, favorisiert die Kreisverwaltung
eine private Lösung. Überdies
musste der Kreis allein in den ver-
gangenen drei Jahren den defizitä-
ren Deponiebetrieb mit insgesamt
500 000 Euro bezuschussen.

Der B 73-Ausbau – Kostenpunkt
20 Millionen Euro – hat im Bun-
desverkehrswegeplan bis 2015 die
höchste Priorität. Das Land aber
hat nach eigenem Eingeständnis
weder Personal noch Mittel, um
die baureife Planung zu forcieren.
Das macht nun der Kreis. Dabei
solle die Wirtschaft, die vom Aus-
bau profitiere, ihren Teil zu den
Kosten von zwei Millionen Euro
beisteuern, lautete die mit dem
einstimmig abgesegneten SPD-An-
trag verbundene Forderung. „Es
muss ein Bündnis wie bei der A 22
geben“, so Annette Faße (SPD).

Kreistag: B73-Planung mit Wirtschaft vorantreiben

Müllabfuhr
wird ab
Januar teurer

Über ihre guten Noten konnten
sich die Schüler aus dem Land-
kreis und Bremerhaven gestern
doppelt freuen, denn sie waren
bares Geld wert. Beim Media
Markt in Spaden erhielten Schü-
ler, die ihr Zeugnis vorzeigten, für
jede Eins zwei Euro und für jede

Zwei einen Euro Rabatt. Manche
sammelten so ein hübsches
Sümmchen zusammen. Fünf Ein-
sen und plötzlich war die schon
lange gewünschte CD, DVD oder
Software ein super Schnäppchen.
„Gute schulische Leistungen ge-
hören belohnt. Für uns ist es Eh-

rensache, da einen Beitrag zu leis-
ten“, erläuterte Geschäftsführer
Sven Burdorf die Zeugnis-Aktion.
Die Schüler freuten sich und ka-
men in Scharen. Angesichts des
verlockenden Rabatts nahmen sie
auch das Warten in der Schlange
gelassen in Kauf. Foto: ph

Schüler stehen Schlange für den Zeugnis-Rabatt

ine besondere Auszeich-
nung erhielt Lea Norden:

Die Auszubildende in der Lan-
gener Smiledesigner-Praxis Dr.
Linneweber & Partner ist der
beste Azubi im Land Bremen
für Zahnmedizin. Ihre Prüfung
zur zahnmedizinischen Fach-
angestellten hat sie in allen Fä-
chern mit „sehr gut“ bestanden.

Gleichzeitig verkürzte die
22-Jährige ihre Ausbildung um
ein Jahr und hatte in allen

E
Zeugnissen ebenfalls nur Ein-
sen. „Wir sind stolz auf so ei-
nen außergewöhnlichen Ab-
schluss“, so Dr. Jan Linnewe-
ber. Die Praxis stellt damit be-
reits zum dritten Mal nach 2004
und 2006 den besten Azubi.
Lea Norden ist als Mitarbeite-
rin übernommen worden.

Beste Auszubildende Lea Nor-
den. Foto: Smiledesigner-Praxis

Wingst (nz). Ein Märchen- und
Fabeltag findet morgen ab 12 Uhr
im Zoo in der Wingst statt. Veran-
staltet wird er von Schülerinnen
der Berufsbildenden Schulen Cux-
haven, die die Idee im Rahmen ei-
ner Projektarbeit entwickelten.

Die Schülerinnen Bettina Roes-
ner und Julia Bruns sollten eine
Veranstaltung konzipieren und
durchführen und fragten bei Zoo-
direktor Dr. Rüdiger Wandrey an,
ob dies im Zoo in der Wingst mög-
lich sei. Wandrey sagte spontan zu
und so starteten die Schülerinnen
zuerst eine Umfrage bei den Zoo-
besuchern, welche Veranstaltung
diese sich denn wünschen. Heraus
kam, dass die große Mehrheit für
einen Märchen- und Fabeltag ist.

Die Schülerinnen entwickelten
ein Konzept, das nun Realität
wird: Alle Kinder bis zwölf Jahre,
die morgen in Märchenverklei-
dung kommen, haben freien Ein-
tritt. Um 14.30 Uhr findet eine
Schatzsuche mit Befreiung einer
Prinzessin statt. Ab 16 Uhr gibt es
Rätselstände zu Märchen. Eben-
falls ab 16 Uhr können sich die
Kinder mit der (hoffentlich) befrei-
ten Prinzessin fotografieren lassen.

Märchentag im
Zoo in der Wingst

Bad Bederkesa (tfs). Künstleri-
sches Arbeiten in entspannter At-
mosphäre, Neues erleben und vor-
handene Fertigkeiten erweitern –
das bieten die Sommerwerkstätten
im Evangelischen Bildungszen-
trum Bad Bederkesa. Das Ange-
bot, das heute, 10. Juli, startet, ist
gut nachgefragt, doch noch sind
einige wenige Restplätze frei.
Neun Tage lang, bis 20. Juli, fin-
den sechs unterschiedliche Werk-
stätten statt zu den Themenberei-
chen: „Leicht und lebendig“: Be-
wegungswerkstatt; „Stimmungs-
volle Welten“: Kunst in der Land-
schaft; „Ich sehe was, was Du
auch siehst – und das ist anders“:
Fotowerkstatt; „‚Singe meine See-
le, singe“: Singwerkstatt; „Mit Hut
und Schirm – federleicht schrei-
ben“: Schreibwerkstatt und „Stei-
ne träumen“: Bildhauern mit
Speckstein.

Wer ohne Unterbringung im Bil-
dungszentrum an den Sommer-
werkstätten teilnehmen möchte,
kann sich unter � 04745/94950,
E-Mail info@ev-bildungszen-
trum.de informieren.

www.ev-bildungszentrum.de

Sommerwerkstatt
hat freie Plätze

Cuxhaven (gwh). Cuxhaven profi-
tiert von den Kabinettsbeschlüssen
in Hannover: Rund 26 Millionen
Euro stellt das Land im Rahmen
der Haushaltsbeschlüsse für die
Verlegung der Baumrönne sowie
für die Entwicklung und den An-
kauf von hafennahen Flächen be-
reit. Zudem fließen weitere 11
Millionen Euro in damit verbun-
dene Infrastrukturmaßnahmen.

Bisher hat das Land schon 32
Millionen Euro für den Ausbau
des viertes Liegeplatzes am Osten-
de des CuxPort-Terminals bereit-
gestellt. 48 Millionen Euro inves-
tiert es in den weiteren Ausbau
und die Entwicklung Cuxhavens
als Basishafen für den Bau und
Betrieb des in der Nordsee geplan-
ten Meereswindparks.

Stabbert froh über Beschluss

Cuxhavens Oberbürgermeister
Arno Stabbert ist froh über die
jüngste Entscheidung des Kabi-
netts: „Die damit zugesagten Mit-
tel unterstützen die weitere Ent-
wicklung unseres Hafenstandor-
tes.“ Damit würden sowohl Mög-
lichkeiten für den weiteren Aus-
bau des Bereichs für die Offshore-
Windenergie als auch für die allge-
meine Hafenlogistik geschaffen.

26 Millionen
für Cuxhavens
Hafenausbau

Die Wetterlage belastet Herz und Kreislauf. Dadurch
kommt es bei vielen Wetterfühligen verstärkt zu Kopf-
schmerzen. Asthmatiker und Personen mit chroni-
scher Bronchitis müssen sich heute auf Atembe-
schwerden einstellen. Am Freitag scheint die Sonne
zwischen zahlreichen Schauer- und Gewitterwolken
nur selten.

Zunächst bringen dichte Wolken im Westen, später nach einem freundlichen
Start auch im Osten Regen. Im Tagesverlauf lässt von der Weser das Re-
genrisiko nach, und es gibt wieder Wolkenlücken. Die Temperatu-
ren steigen auf 19 bis 22 Grad. Am Freitag scheint die Sonne zwi-
schen zahlreichen Schauer- und Gewitterwolken nur selten.
Auch Samstag geht es wechselhaft weiter.
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Nelken: Auch in diesem Monat
können noch die Nebenknospen
der Gartennelken entfernt wer-
den. Auf Schädlinge muss ge-
achtet werden. Für die Herbst-
pflanzung werden Garten- und
Steingartennelken bestellt.

GARTENTIPP

NIEDERSCHLAG HEUTE

BIOWETTER

Savanne:
Grasland in tropischen Trockenge-
bieten, mit einzelnen Bäumen, Ge-
büsch oder Stauden bewachsen. Je
nach Dauer der Trockenzeit wird un-
terteilt: Feucht-Savanne (2-5 Mona-
te trocken), Trocken-Savanne (5-8 Mo-
nate trocken), Dorn-Savanne (mehr
als 8 aride Monate). Die verschiede-
nen Typen kommen am deutlichsten
im Sudan vor.

WETTERLEXIKONSONNE UND MOND

EUROPA HEUTE
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Bremerhaven
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08:20 / 20:26
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WETTER GESTERN

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag (l/m2):

Wind (Bft.):
Max. (°C):
Min. (°C):
Rel. Feuchte (%):
Luftdruck (hPa):
Niederschlag (l/m2):

W 4
17,8
12,7

75
1011,8

10,7

W 3
18,2
11,3

74
1011,2

4,2

GEZEITEN © BSH

Wahrscheinlichkeit

16 Uhr
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Nach Regen noch ein paar Wolkenlücken

13°
21°

14°

14°

20°

20°

15°
22°

15°
22°

14°
19°

14°
19°

12°
19°

SA

11°
21°

FR

12°
22°

BREMERHAVEN

BREMEN

HAMBURG

Achim

Zeven

Beverstedt

Bremervörde

Bad Bederkesa

Hemmoor

Stade

HagenBrake

Nordenham

Rotenburg

Lüneburg

Buxtehude

Sittensen

OLDENBURG

Dorum

Cuxhaven
Otterndorf

Brunsbüttel

Itzehoe

Neumünster

Rendsburg

LÜBECK

KIEL

Elmshorn

9900 %%

22° 15°

20° 14°

21° 15°

21° 14°20° 15°

23° 14°

27° 14°

27° 17°

24° 15°

21° 16°

22° 16°

< -15° -15°/ -10° -10°/ -5° -5°/ 0° 0°/ 5° 5°/ 10° 10°/ 15° 15°/ 20° 20°/ 25° 25°/ 30° 30°/ 35° > 35°

18°
18°

21°

Nordholz (ih). Die Million haben
die Nordholzer schon auf dem
Konto. Dass das Land der finanz-
schwachen Kommune die Be-
darfszuweisung ohne Zögern
überwiesen hat, feierten die
Nordholzer Politiker auf der Rats-
sitzung als großen Erfolg.

„Im Unterschied zu den anderen
Gemeinden hier im Cuxland sind
wir beim Besuch der Kommunal-
aufsicht sehr gut weggekommen“,
freute sich CDU-Fraktionschef
Joachim Dreher. Sein Gegenüber
von der SPD, Isolde Hallemeier,
wertete es als „Zeichen für die gu-
te Arbeit der Verwaltung“, dass die
Stadtrandgemeinde das Geld so
schnell bekommen habe. Das
mochte CDU-Ratskollege Wolf-
gang Wilhelm dann doch nicht
ganz so stehen lassen. Vielleicht
sei es auch gut gewesen, dass die
Politik bei manchen Entscheidun-
gen über Ausgaben auf die Bremse

getreten habe, betonte er.
Tatsache ist, dass Hannover den

strengen Sparkurs der Gemeinde
honoriert hat. So wurden allein
durch den Verkauf des Klärwerks
und die Abgabe der Abwasserver-
sorgung die Schulden um die Hälf-
te reduziert. Auch die Defizite, die
die Kommune jedes Jahr neu ein-
fährt, haben sich seit 2005 um fast
600 000 Euro verringert und liegen
in diesem Jahr noch bei etwa 1,65
Millionen Euro.

Ganz ohne Auflagen ist aber
auch Nordholz nicht davon ge-
kommen. Einstimmig stimmte der
Rat der Zielvereinbarung mit dem
Land zu, in dem sich die Gemein-
de unter anderem dazu verpflich-
tet, mit anderen Kommunen enger
zusammenzuarbeiten, um weiter
Kosten einzusparen. Man wolle
dafür intensive Verhandlungen mit
dem Kreis sowie mit Wursten, Be-
derkesa, Langen und Cuxhaven
aufnehmen, heißt es.

Land verbindet Bedarfszuweisung mit Auflagen

Nordholz hat seine
Million bereits


